
 
Lernunterlagen zum Thema Armut 

 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dieses Dossier steht Besucher:innen zur Verfügung, um sich mit 
dem Thema Armut in der Schweiz auseinanderzusetzen.  

 

© Philipp Wirth, 076 526 76 67, philippwirth@hotmail.com 



Suche dir ein Bild aus und sage was es mit Armut zu tun haben  
könnte. Die Bilder findest du in deiner Mappe. 

Was sind deine spontanen Gedanken zum Bild: 

 

 

 

 

 

Diskutiert darüber: Was kommt dir in den Sinn, wenn du das Wort 
Armut hörst?  

 

 

 

Definition von Armut: 

 Schreibt eure Definition von Armut auf:  

 Jemand ist arm wenn… 

 

•   

 

•  

 

•  

 

•  

 

•  

 

 



 Lerne dazu:: 

Auf dem Blatt 2 der Young Caritasmappe findest du Infos über 
Armut in der Schweiz. Welche Information ist neu für dich?  

 

 

 

 

 

 

 

 

Schaue dir den Kurzfilm: bit.ly/Armut_leicht_erklärt an.   

 

 

Die Armutsgrenze liegt in der Schweiz bei Fr. 2600.— Ob das viel 
oder wenig ist merkst du, wenn du berechnest, was das Leben in 
der Schweiz so kostet. 

Trete fiktiv in das Leben von Armutsbetroffenen ein. Würdest du es 
schaffen? ogy.de/schaffsches 

 

 

  

Hätte dein Geld bis Ende Monat gereicht? Weshalb denkst du, ist 
das so? 

 

Ich hätte es (nicht) geschafft weil… 

•  

•  
 

•  



Schau dir diesen Kurzfilm an: https://ogy.de/armut 

Wie wird Armut hier beschrieben? 

 

 

 

 

Benachteiligungen: 

Die Herkunft des Wortes Arm könnte vom germanischen arbma 
stammen. Es bedeutet „vereinsamt, verwaist, verlassen.“ Im 
Griechischen gibt es das Wort eremos. Die Bedeutung ist „einsam.“  

Häuft sind Arme Menschen nicht nur finanziell benachteiligt. Häufig 
ist es ein Teufelskreis von Armut, Einsamkeit und fehlenden Mitteln, 
welche noch mehr in eine Einsamkeit führen.  

Im Blatt S. 3 der Caritasmappe findest du den passenden Text. 
Lese den Text durch.  

 

Welche Benachteiligung kennen Arme Menschen? 

•  

•  

•  

•  

•  

•  

•  

•  
 

 

 

 

 

https://ogy.de/armut


Verzicht bei Armut: 

Schau dir diesen Kurzfilm an: bit.ly/Halber_Preis 

Worauf müssen arme Menschen verzichten und welche  
Schwierigkeiten werden im Film erwähnt? 
 

 

 

 

 

 

Bezug zum Escaperoom:  

Beobachtungsaufgabe vor dem Escaperoom: Aurel Knall ist die 
Hauptperson in der Geschichte. Wie ist der Lebenslauf von ihm?  

Schreibe nach dem Besuch auf, was du im Escaperaum über Aurel 
Knall erfahren hast. 

• Kindheit  

• Jugend  

• Ausbildung  

• Leben  

• Freizeit  

 

Ursachen für Armut 

Tauscht gemeinsam aus, was ihr denkt, welche Gründe zur Armut 
führen könnten oder diese begünstigen.1 

 

 

 

 
1 Info für Lehrpersonen: plusminus.ch/praevention/ciao-cash das Kartenspiel kann helfen sich dem Thema 
Umgang mit Geld zu widmen.  

https://ogy.de/armut


Lest den Text in der Infomappe von Young Caritas auf Seite 4. 
Welche Gründe die zur Armut führen oder sie begünstigen hättest 
du nicht erwartet? 

 

 

 

 

 

 

 

Bezug zum Escaperoom: 

Beobachtungsaufgabe während des Escaperooms: Aurel Knall ist 
die Hauptperson in der Geschichte. Welches hätten die Gründe für 
Aurel Knalls Armut sein können? 

•  

•  

•  

 

Bezug zum Escaperoom: 

Was habt ihr über Aurel Knalls soziales Netz erfahren? 

•  

•  

•  

 

 

 

 

 

 



Was tun gegen Armut? Entwickelt Ideen, was ihr gegen Armut tun 
könntet. Im Young Caritas Action Pool könnt ihr eure Ideen 
eintragen und dürft bei Projekten mithelfen oder euch wird 
geholfen, eure Projekte umzusetzen. Melde dich bei der 
Kontaktperson: https://www.caritas-stgallen.ch/aktiv-werden/youngcaritas 

 

Caritas macht schon ganz viel gegen Armut. Lies mal die 
Stichworte, falls du mehr wissen willst, informiere dich auf der Seite 
9 der Infomappe.  

 

Auch andere machen viel gegen Armut.  

Infos Offenes Haus / Sozialdienste der Kirche / etc. jeweils ein 
Kurzbeschrieb.  

 

Suche mal in Google welche Organisationen sich sonst noch gegen 
Armut und für Armutsbetroffene einsetzen:  

•  

•  

•  

•  

•  

•  

•  

 

 

 

 


